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M O T I O N  von Gabriela Winkler (FDP, Oberglatt), Beat Badertscher (FDP, Zürich) und 

Antoine Berger (FDP, Kilchberg) 
 
betreffend Erlass eines EG zum eidg. Stromversorgungsgesetz (StromVG) 
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, dem Kantonsrat ein kantonales Einführungsgesetz 
zum Stromversorgungsgesetz vorzulegen, das sich streng an liberalen marktwirtschaftli-
chen Kriterien orientiert.  
 
 Gabriela Winkler 
 Beat Badertscher 
 Antoine Berger 
 
Begründung: 
 
Das StromVG tritt 2008 in Etappen in Kraft. Dessen Art. 5 Abs. 1 bis 4 und Art. 14 Abs. 4 erster 
Satz sind durch die Kantone zu vollziehen (Art. 28 Abs. 1 StromVG). So bezeichnen die Kanto-
ne die Netzgebiete der auf ihrem Gebiet tätigen Netzbetreiber und können unter anderem Best-
immungen über den Anschluss von Endverbrauchern ausserhalb von Netzgebieten der Netzbe-
treiber und ausserhalb der Siedlungsgebiete erlassen. Diese Vorschriften sind auf Gesetzesstu-
fe und nicht durch eine Verordnung zu erlassen. Auf eine «Anreicherung» des kantonalen Ener-
giegesetzes mit Marktvorschriften ist zu verzichten.  
 

2
8

/2
0
0

8
 


